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nen, welcher Art auch im-
mer, stattfinden, gibt es 
Erfolge. 
Dazu muss es zukünftig 
Erfahrungsberichte geben 
und zum Meinungsaus-
tausch kommen. Vertreter 
aller Betriebsgruppen des 
Landes sollten deshalb 
mindestens halbjährlich 
zusammen kommen! 
Da unser 1. Landestreffen 
der Betriebsgruppen erst 
für das 2. Halbjahr 2012 
geplant ist, sind alle Funk-
tionäre vor Ort aufgefor-
dert, heute schon aktiv zu 
werden.    
 

 Aktuelles   
Die Verhandlungen zum Zu-
kunftTV gehen weiter voran. 
Die Verbandstarifkommission 
wurde Mitte Mai über den 
aktuellen Verhandlungsstand 
unterrichtet.  
Im heutigen Fazit bleibt fest-
zustellen, dass in den meis-
ten Themenfeldern des Zu-
kunftTV der Durchbruch noch 
auf sich warten lässt. Bei al-
lem was Geld kostet, ange-
fangen vom JobTicket über 
den Demographiefonds bis 
hin zur Bildung – die Arbeit-
geberseite tut sich bei allem 
schwer und es wird scheinbar 
weiter auf Zeit gespielt.  
Ob man allerdings damit  den 
vollmundigen Ankündigungen 
des DB Konzerns, nämlich 
einer der „Top Ten Arbeit-
geber“ Deutschlands zu wer-
den, gerecht wird, darf arg 
bezweifelt werden.  
 

Hier muss auch noch einmal 
in Erinnerung gerufen wer-
den, dass in den vergan-
genen Jahren die Bahner auf 
ca. 5% ihrer tariflichen An-
sprüche verzichtet haben! 
Auf einer gemeinsamen Ini-
tiative unseres Landesver-
bandes und einer Betriebs-
gruppe ist in den Verhand-
lungen vereinbart worden, 
dass die angestrebten be-
trieblichen Bündnisse  im Zu-
kunftTV, bei der Umsetzung 
und Verteilung des Demogra-
phiefonds in den Betrieben, 
durch eine tarifliche Steue-
rung und einem Grundan-
spruch aus dem TV ergänzt 
werden. 
Es lohnt sich also, in einer 
demokratischen Organisation 
für etwas einzustehen, an-
statt nur zu kritisieren, was 
scheinbar alles falsch läuft. 
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125 Jahre Dampf im Harz 

Seit 1887 fahren Züge durch 
den Harz – für  die HSB im 
Jahr 2012 natürlich ein Grund 
zum Feiern! 
Doch die HSB steht vor Pro-
blemen! Die Finanzausstat-
tung zum Betreiben der HSB, 
der Zuschuss des Landes, 

muss dringend den Gege-
benheiten angepasst wer-
den. Der „Treibstoff für die 
Dampflok“ – die Kohle – 
kostet heute um ein Vielfa-
ches mehr als vor 20 Jah-
ren. Mit Fahrpreiserhöhun-
gen ist das nicht mehr zu 
kompensieren! 

 

Diese Entgeltrunde wird 
schwierig. 
Bereits in der Auftaktver-
handlung zur Entgeltrun-
de für die Beschäftigten 
der HSB wurde deutlich, 
dass es schwierige Ver-
handlungen werden. 
Die EVG-Vertreter erläuter-
ten ihre Forderungen, wie 
die Übernahme der wesent-
lichen Strukturen des Bran-
chenTV und mindestens 
200 € Entgeltzuwachs. 
Auch müsse immer noch 
ein Problem aus der letzten 
Entgeltrunde gelöst werden. 
Dazu muss tarifvertraglich 
sicher gestellt werden, dass 
zukünftig, bei neuen Ver-
kehrsverträgen, auch das 
aktuelle Branchenniveau 
gezahlt wird. 
 

Die Arbeitgeberseite mach-
te kaum Angebote. Sie be-
tonte aber, dass sie an 
einem schnellen Abschluss 
interessiert sei – das wohl 
auch im Hinblick auf die an-
stehenden Feierlichkeiten 
zum 125. Firmenjubiläum.  
Deshalb tätigte wahrschein-
lich der Arbeitgeber auch 
das Angebot, im Vorgriff auf 
einen Tarifabschluss eine 
Einmalzahlung leisten zu 
wollen. 
Die EVG ist nicht bereit, auf 
einen noch nicht bekannten 
Abschluss schon jetzt Leis-
tungen anrechnen zu las-
sen. Der Arbeitgeber kann 
aber jederzeit freiwillig Zah-
lungen an die Beschäftigten 
leisten. Die Verhandlungen 
werden fortgesetzt. 
 

Aktionen der Betriebs-
gruppen zur Mitgliederge-
winnung und Betreuung 
gehören zu den satzungs-
gemäßen Aufgaben der 
EVG.  
Es gibt genügend Beispie-
le, was gut ist, was sich 
bewährt hat und was we-
niger gut ankommt. Hier 
muss jede Betriebsgruppe 
ihren eigenen Weg finden 
und gehen. Auf jeden Fall 
sind und bleiben die Ge-
spräch an der Basis un-
verzichtbar. 
Aus den laufenden Pro-
jekten zur EVG Mitglieder-
werbung lässt sich heute 
schon folgendes ableiten: 
Nur dort, wo die Betriebs-
gruppen den Kontakt zur 
Basis pflegen, wo Aktio-
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